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Unser Wunsch zum Neuen Jahr
Möge die Straße uns zusammenführen und der Wind in deinem Rücken sein,
sanft falle Regen auf deine Felder und warm auf dein Gesicht der Sonnenschein.
Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott dich fest in seiner Hand!
Gottes Segen begleite Sie/Dich im Neuen Jahr!

3Editorial

Liebe Leserinnen & Leser! 
Liebe Teilnehmer/innen 
an unseren Veranstaltungen!
Was macht die Bildungsakademie Weinviertel aus?
Ja, klar Bildung. Erwachsenenbildung. Und in unserem neuen 
Leitbild haben wir diese noch näher beschrieben mit den Sätzen:
– offen für die großen Fragen des Lebens
– verwurzelt im Leben der Menschen
– verwoben in Menschlichkeit und Transzendenz
– verbindend Körper, Geist und Seele 
– ausgerichtet auf die Bedürfnisse der Menschen

Ich möchte hier nicht viel ergänzen … ich möchte Sie nur einla-
den, uns beim Wort zu nehmen. Viele Veranstaltungen sollen unser Leitbild konkret 
und erfahrbar werden lassen. Vieles ist am Beginn, alles aber fest verwurzelt in der 
70jährigen Tradition von Erwachsenenbildung, die von Großrußbach ausgeht. 2023 
ist damit für uns ein kleines Jubiläumsjahr. Wir wollen das Feuer hüten und den Fun-
ken weitergeben. Wir sitzen nicht mehr nur um das Lagerfeuer, wir freuen uns über 
die schönen Kachelöfen und darüber, dass wir Gemeinschaft erlebbar machen dür-
fen. Kommen Sie heraus aus der Einsamkeit, nutzen Sie die Angebote zur Begeg-
nung, zum Gespräch, zum gemeinsamen Singen …

Nutzen Sie unsere Bibliothek in Großrußbach, die neue Bücherbusstation in Unter-
rohrbach, die schönen Seminarräume in Gaweinstal und besonders im Frühjahr wie-
der die Weinviertelakademie – diesmal, wegen der Renovierungsarbeiten im Schloss, 
wieder im Gemeindesaal in Großrußbach. 

Wir freuen uns auf Sie, heute genauso wie vor 70 Jahren!! 

Im Namen aller Mitarbeiter/innen!

Franz Knittelfelder, Direktor

PS: Denken Sie an die Umwelt,  
seien Sie rascher informiert:  
Wenn Sie unsere Programmzeitung  
in Zukunft nur mehr digital bekommen 
möchten oder unseren Newsletter 
abonnieren, senden Sie uns ein  
E-Mail an bildungsakademie.
weinviertel@edw.or.at ! Danke!

© Markus Göstl



Jänner 2023
Lehrgang: „Lebens-, Sterbe- und 1. Teil: Fr., 13.01., 14:00 – Sa., 14.01., 18:00 
Trauerbegleitung“ Teil I Poysdorf  
 Angela Siquans, DKGS Helen Neubacher
 
Februar 2023
Finissage zur Ausstellung Mi., 01.02., 18:00 / Gaweinstal 
„Schule des Sehens“ Christine Eigner, Lydia Eigner
Im Gespräch: Thomas Hofmann Do., 02.02., 19:00 / Gaweinstal
Workshop-Reihe Fr., 03.02., 16:00 – 19:00 
Friedvolle Kommunikation Weitere Termine: Fr., 17.02. und Fr., 24.02., je 16:00 – 19:00 
 Gaweinstal  
 Eveline Gemeiner
Vernissage zur Ausstellung Do., 16.02., 18:00 / Gaweinstal 
„INNENWELTEN II“ Angela Elisabeth Ringhofer
Lehrgang: „Lebens-, Sterbe- und 2. Teil: Fr., 17.02., 14:00 – Sa., 18.02., 18:00  / Poysdorf 
Trauerbegleitung“ Teil II Angela Siquans, DKGS Helen Neubacher
Lesekreis mit dem Osterbüchlein Mi., 22.02., 09:30 – 11:30  
„Wie Jesus auferstand“ Weitere Termine: Mi., 08.03. und Mi., 22.03., je 09:30 – 11:30 
 Großrußbach  
 Annemarie Hayer
34. Weinviertelakademie Do., 23.02., 18:30 – 21:00 / Großrußbach  
 Dr.in Gaby Filzmoser
Buchpräsentation: Geschichte der Di., 28.02., 19:00 / Gaweinstal  
Caritas der Erzdiözese Wien Silvia Ursula Ertl
 
März 2023
Singen für Leib und Seele Fr. 03.03., 17:00 – 20:00 / Gaweinstal  
 Dr.in Maria Gager
Jesus als Therapeut: Ein Workshop zu Sa., 04.03., 10:00 – 16:00 
einer „Psychotherapie aus den Quellen Gaweinstal  
des Neuen Testaments“ Dr.in Heide Hillbrand
Vortrag: Weibliche Kraft in Mi., 08.03., 19:00 / Gaweinstal 
allen Lebenslagen Dr.in jur. Rotraud A. Perner, MTh
PGR Stammtisch Do., 09.03., 19:00 / Gaweinstal  
 Markus Gerhartinger
Workshop: Schluss mit Chaos Fr., 10.03., 16:00 – 20:00 / Gaweinstal  
 Mag.a Rosina Bruckner
Komm sing mit! Neue geistliche Do., 16.03., 18:30 – 21:00 / Gaweinstal  
Lieder zur Osterzeit Ing. Christoph Lehner
Lehrgang: „Lebens-, Sterbe- und  3. Teil: Fr., 17.03., 14:00 – Sa., 18.03., 18:00 / Poysdorf  
Trauerbegleitung“ Angela Siquans, DKGS Helen Neubacher
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Workshop: Lebensweisheiten aus Sa., 18.03., 10:00 – 13:00 / Gaweinstal 
dem frühen Christentum Dr.in Eveline Riedling
Feldenkrais zum Kennenlernen Sa., 18.03., 14:00 – 16:00 / Gaweinstal 
 Eva Tauscher
 
April 2023
Vortrag: Mitten im Leben sein –  Mo., 03.04., 18:00 / Gaweinstal 
und jetzt leben Univ.Doz.em. Dr. Franz und Stephanie Schmatz
Lehrgang: „Lebens-, Sterbe- und  4. Teil: Fr., 14.04., 14:00 – Sa., 15.04., 18:00 
Trauerbegleitung“ Poysdorf 
 Angela Siquans, DKGS Helen Neubacher
Lesung mit Anna Herzig Di., 18.04., 19:00 / Großrußbach 
„12 Grad unter Null“ Anna Herzig
Vernissage zur Ausstellung Do., 20.04., 18:00 / Gaweinstal 
„Weinviertel – menschlich und nah“ MMag.a Inna Langner Tumarkin
Workshop: Was gibt mir Halt im Leben? Sa., 22.04., 10:00 – 17:00 / Gaweinstal 
 Mag.a Rosina Bruckner, Eva Tauscher
Lesekreis mit dem Pfingstbüchlein Mi., 26.04., 09:30 – 11:30 
„Wie Jesus Kirche macht“ Weitere Termine: Mi., 10.05. und Mi., 24.05. je 09:30 – 11:30  
 Großrußbach 
 Annemarie Hayer
Workshop: Sprechen ohne zu verletzen Fr., 28.04. 15:00 – 18:00 / Gaweinstal 
 Dr.in jur. Rotraud A. Perner, MTh
 
Mai 2023
Komm sing mit! Neue geistliche Do., 04.05., 18:30 – 21:00 / Gaweinstal 
Lieder zu Pfingsten Ing. Christoph Lehner
Vortrag: Frieden kann mann/frau lernen Mi., 10.05., 19:00 / Gaweinstal  
 Dr.in jur. Rotraud A. Perner, MTh
Kerbschnitzen und Reliefschnitzen Do., 11.05., 10:00 – So., 14.05., 12:00 / Großrußbach 
 Franz und Mag.a Andrea Stadlhofer
PGR Stammtisch Do., 11.05., 19:00 / Gaweinstal 
 Maria-Theres Welich
Vortrag: Die Patientenverfügung Fr., 12.05., 19:00 / Poysdorf 
 DGKP Martin Kräftner
Lehrgang: „Lebens-, Sterbe- und 5. Teil: Fr., 12.05., 14:00 – Sa., 13.05., 18:00  / Poysdorf 
Trauerbegleitung“ Angela Siquans, DKGS Helen Neubacher
Kerbschnitzen und Reliefschnitzen Mo., 15.05., 10:00 – Do., 18.05., 12:00 / Großrußbach 
 Franz und Mag.a Andrea Stadlhofer

Jänner bis April  2023
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Schwerpunktthema:  
Pfarre klimafit gestalten?!
Termin Do., 9. März 2023, 19:00 Uhr
Referent/Gesprächspartner  
Markus Gerhartinger, Umweltbeauf-
tragter der Erzdiözese Wien
Schwerpunktthema: 
Gemeindeberatung, was ist das? 
Wie, wann, wo kann das helfen?
Termin: Do., 11. Mai 2023, 19:00 Uhr
Referentin/Gesprächspartnerin: 
Maria-Theres Welich, Gemeinde-
beratung der Erzdiözese Wien 
Veranstaltungsort
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 10,- bzw. kein 
Teilnahmebeitrag für PGR, VVR und 
pfarrliche Mitarbeiter/innen
Anmeldung bis 1. März 2023 bzw.  
2. Mai 2023 in der Bildungsakademie 
Weinviertel

Maria-Theres Welich übernimmt das 
Qualitätsmanagement in der Bildungsakademie
Mein Name ist Maria-Theres Welich und ich darf mich bei Ihnen als neue Mitarbeite-
rin in der Bildungsakademie Weinviertel vorstellen. Mit meinem Mann und unserem 
gemeinsamen Sohn wohne ich im schönen Stammersdorf – gleichsam am Tor zum 
Weinviertel, mit dem ich mich sehr verbunden weiß: von idyllischen Spaziergängen 
und erholsamen Ausflügen, wie durch die Begegnung und Freundschaft mit vielen 
dort wohnenden Menschen. Meine beruflichen Wurzeln liegen bei den Salesianern 
Don Boscos, wo ich seit mittlerweile 18 Jahren in unterschiedlichen Funktionen Ge-
stalterin sein durfte: anfangs als Erzieherin in Unterwaltersdorf, später als Pädagogi-
sche Referentin, als Assistentin der Geschäftsführung und seit sechs Jahren als Leite-
rin der Pädagogik. Ehrenamtlich war ich unter anderem bei der Katholischen Jugend 
aktiv, wo ich vier Jahre Vorsitzende im Vikariat Süd und zwei Jahre Diözesanvorsitzen-
de war. In der Diözese bin ich neben der Bildungsakademie auch als Gemeindebera-
terin und Systemische Organisationsentwicklerin im Einsatz, sowie freiberuflich als 
Trainerin und Leiterin diverser Ausbildungen. In meinen neuen Aufgaben als Quali-
tätsbeauftragte und Pädagogin fühle ich mich bereits sehr gut angekommen in der Bil-
dungsakademie Weinviertel. Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen, sei es im 
Rahmen einer der vielfältigen Veranstaltungen, einer Klausur oder einfach, weil Sie 
sich eine kleine Auszeit in der Akademie gönnen.

PGR Stammtisch
Pfarrgemeinderät/innen sind die tragenden Säulen unserer Pfar-
ren. Gemeinsam mit den Priestern übernehmen sie Verantwor-
tung für das Leben der Pfarren vor Ort. Sie gestalten den Alltag 
des pfarrlichen Lebens, die Liturgie vor Ort und kümmern sich 
um die Gebäude. Der neue PGR Stammtisch will alle paar Wo-
chen einen Raum zum Austauschen bieten. Ein kurzer inhaltli-

cher Impuls und viel Zeit zum Austausch, Gespräch, Vernetzen und eigene Fragen an-
bringen. Jeweils ein Schwerpunktthema soll an diesem Abend besonders von Expert/
innen angeboten werden. 
Eingeladen sind Pfarrgemeinderät/innen, Mitglieder des pfarrlichen Vermögensver-
waltungsrates, ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in pfarrlichen Arbeitskreisen und al-
le Interessierte.

Der PGR-Stammtisch findet statt in Kooperation mit dem Vikariat Unter dem Man-
hartsberg / Vikariat Nord der ED Wien.

6 Bildungsakademie Weinviertel

Unter dem Motto „Ein Nachmittag der 
Mut macht“ feierten wir im September 
gemeinsam mit dem Vikariat unter 
dem Manhartsberg unseren Tag 
der offenen Tür im Pfarrhof in 
Gaweinstal. Boglarka Hadinger hielt 
einen Impulsvortrag zum Thema 
"Der Mut und die Sinnfrage". In einer 
kleinen liturgischen Feier segnete 
Bischofsvikar Stephan Turnovszky 
unsere Bildungsräume.

BLITZLICHT



Mieten Sie unsere neuen Räume in Gaweinstal    
An unserem neuen Standort im Pfarrhof Gaweinstal haben wir als Bildungsakademie 
Weinviertel neue Seminarräume bezogen. Diese können für geschäftliche Seminare, 
Klausuren und andere Veranstaltungen gemietet werden. 
Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch unter: 02574 30203

Festsaal 
Der historische Festsaal mit Spiegelge-
wölbe und bemalten Leinwandtapeten 
eignet sich für alle größeren Veranstal-
tungen und Seminare. Der vorbildlich re-
staurierte Festsaal ist ein Juwel unter den 
Prunkräumen im Weinviertel. Er ist mit 
modernster Technik wie induktive Hör-
schleife und Mikrofonanlage ausgestat-
tet.
Kapazität: Theater: 50, U-Form: 20,  
Block: 20, Sesselkreis: 20
Fläche: 62 m2 

Preis: ab 130,–*

Seminarraum „Jakobus“ 
Der Seminarraum „Jakobus“ liegt zwi-
schen „Franziskus“ und dem Festsaal. 
Dadurch kann er bei Seminaren ideal als 
zusätzlicher Raum für Gruppenarbeiten 
oder als Erweiterung genutzt werden.
Der Heilige Jakobus als Namensgeber 
zeigt einen unserer Schwerpunkte: das 
Pilgern.
Kapazität: Block: 10, Sesselkreis: 15
Fläche: 35 m2 

Preis: ab 50,–*

Seminarraum „Franziskus“ 
Der helle Seminarraum „Franziskus“ bie-
tet sich für größere Sesselkreise, aber 
auch für alle anderen Seminarformen an.
„Franziskus“ steht für Franz von Assi-
si. Er sah die Natur als sehr schützens-
wert an. So sehen wir das auch! Ebenso 
kann es als Bezug zum weltoffenen Papst 
Franziskus und dem Franziskusweg, der 
durch Gaweinstal führt, gesehen werden.
Kapazität: U-Form: 18, Block: 16,  
Sesselkreis: 15
Fläche: 43 m2 

Preis: ab 70,–*

Seminarraum „Hildegard“ 
Der Seminarraum „Hildegard“ ist mit ei-
nem großen Bildschirm und Raummikro-
fon ausgestattet. Er eignet sich damit be-
stens für alle hybriden Veranstaltungen. 
Die Benediktinerin Hildegard von Bingen 
hat viele Schriften verfasst und war sehr 
naturverbunden. Ihr Namen soll unser An-
liegen der Nachhaltigkeit verdeutlichen. 
Dies zeigt auch unsere Verbundenheit zur 
Schottenpfarre Gaweinstal.
Kapazität: Block: 10, Sesselkreis: 15
Fläche: 35 m2 

Preis: ab 50,–*

7Bildungsakademie Weinviertel

*Preisdetails    

Raum ab bis  bis 
 4 Std. 4 Std. 2,5 Std.
Festsaal 180,– 160,– 130,–
Franziskus 120,– 100,– 70,–
Hildegard 100,– 80,– 50,–
Jakobus 100,– 80,– 50,–
Alle Räume 450,– 400,–

Preise inklusive Seminarraum be

stuhlung nach Wunsch (Sesselkreis, 

Tische), Flipchart, Pinnwand, 

Moderationskoffer und freiem WLAN.

Weitere Seminarraumtechnik kann 

für eine kleine Gebühr hinzugebucht 

werden: Beamer (15,–), Großbildschirm 

u. Laptop (30,–), Mikrofonanlage im 

Festsaal, Technische Betreuung: 25,–/

Std., Kopien DIN A4 s/w 0,15, bunt 0,70; 

Kaffeegeschirr (Tassen, kleine Teller, 

Gabeln) 1,50/Person

Geschirr (Suppenteller, große Teller) 

2,–/Person 



8 Förderverein

Förderverein des Bildungshauses 
geht mutig in die Zukunft! 
Neuer Name: Verein der Freunde der Erwachsenenbildung  
im Weinviertel besonders am Standort Schloss Großrußbach 
Bei der Generalversammlung des Vereins der Freunde des Bildungshauses Schloss 
Großrußbach wurden die Weichen für die Zukunft gestellt. Obmann Prof. Fritz Ma-
cher konnte viele Ehrengäste begrüßen. Eine besondere Freude war es dem Obmann, 
seine beiden Vorgänger, Hofrat Karl Litschauer und FI Cäcilia Kaltenböck willkom-
men zu heißen. Natürlich fehlten Weihbischof Stephan Turnovszky und Prälat Matt-
hias Roch nicht unter den Festgästen. Die Generalversammlung hat einstimmig das 
neue Leitbild, die neuen Statuten und die neuen Mitglieder im Vorstand bestätigt. Der 
neue Eigentümer des Schlosses Großrußbach, Dieter Gruschina, erzählte vor den Ver-
einsmitgliedern über seine Zukunftspläne für das Areal. Er bekräftigte auch seinen 
Wunsch, mit dem Verein, der Gemeinde und der Bildungsakademie Weinviertel wei-
terhin zusammenarbeiten zu wollen. Demnächst sollen auch große Investoren mit da-
bei sein und die Renovierungsarbeiten können in die nächste Phase – Neubau des Gä-
stehauses – gehen. Hier steht die Fa. Gruschina knapp vor dem Abschluss der Verträ-
ge. Bereits fertig ist die Schlossfassade und am Innenhof wird gerade gearbeitet. Ob-
mann Fritz Macher bedankte sich bei Kassier Karl Berthold für die 20-jährige Tätigkeit 
im Förderverein. Franz Neustifter wurde zum neuen Kassier gewählt. Prälat Matthias 
Roch tritt nun mit 80 auch in die zweite Reihe und wird die Kapelle im Schloss noch, 
so lange es gesundheitlich möglich ist, als Rektor betreuen. Vizebürgermeisterin Jutta 
Mayr hat ihre Funktion zurückgelegt und die Gemeinde Großrußbach hat für den Vor-
stand nun Gemeinderat Christian Schmidt nominiert. Der neue Vorstand wurde ein-
stimmig gewählt. 
Direktor Franz Knittelfelder bedankte sich bei allen Vereinsmitgliedern und beson-
ders beim Vorstand für die großartige Unterstützung der Bildungsarbeit im Weinvier-
tel. Mit dem neuen Leitbild und den angepassten Statuten kann nun sehr gut wei-
terhin die Erwachsenenbildung im Weinviertel unterstützt werden. Der Verein, der 
jetzt neu „Verein der Freunde der Erwachsenenbildung im Weinviertel besonders am 
Standort Schloss Großrußbach“ heißt, hat sich große Ziele gesetzt. Die Kapelle, die Bü-
cherei, der Bücherbus und das Gartenlabyrinth sollen im Schloss Großrußbach wei-
terhin betreut werden. An einem ausführlichen Vereinsprogramm – auch wieder mit 
einer Vereinsreise – wird eifrig gearbeitet.

Mehr Informationen zum Verein gibt es jetzt auch im Internet unter 
www.bildungsakademie-weinviertel.at/vereinderfreunde 

v.l.n.r.:  Franz Knittelfelder, Gerhard Schütt, Franz Neustifter, Waltraud Müllner-Toifl, Karl Berthold, Matthias Roch, Fritz Macher, Karl Litschauer, Dieter 
Gruschina, Cäcilia Kaltenböck, Karl Schöfmann, Eva Böhm, Nikolaus Böhm, Stephan Turnovszky



Bücherbus unterwegs für Groß und Klein! 
Der Bücherbus ist beliebter denn je. 
Um noch mehr auch die Jüngsten 
unter den Leser/innen zu gewinnen, 
machte die rollende Bibliothek eine 
extra Station an einem Vormittag im 
Herbst beim neugebauten Kinder-
garten in Niederleis. Unsere ehren-
amtliche Mitarbeiterin Elisabeth 
Gabriel zeigte den Kindern zwei 
Erzähltheater. Sie fabulierte 
die Geschichten von den „vier 

Schmetterlingen“ und vom „Schaf Charlotte“. Währenddessen öffnete Büchereileiterin 
Anita Zach den Bücherbus und die Kinder durften in Kleingruppen im großen Bilder-
buchangebot des Büchergefährts stöbern und viel Neues dabei entdecken.

Was gibt es sonst Neues in der Bücherei und beim Bücherbus?
Wir sind nach wie vor auf der Suche nach ehrenamtlichen Fahrern/innen für den Bü-
cherbus, die unsere beiden hauptamtlichen Mitarbeiterinnen Alexandra Thier und 
Anita Zach mit dem Fahren der rollenden Bibliothek beim Verleih unterstützen.! Ha-
ben Sie Interesse? Melden Sie sich gerne bei uns!

Als größeres Highlight im Frühjahr ist unsere Valentinstags-Aktionswoche von Diens-
tag, den 14. Februar bis Sonntag, den 19. Februar geplant. In den Öffnungszeiten der 
Bücherei und bei den Bücherbusrunden werden frei nach dem Motto „Date mit Buch“ 
Valentinstagssackerl verteilt. Darin befinden sich Bücherempfehlungen zum Ausbor-
gen, kleine süße Überraschungen und allgemeine Infos zur Bücherei. Bei uns ist also 
immer etwas los, in diesem Sinne: Wir freuen uns, wenn Sie bei den Stationen und in 
der Bücherei vorbeischauen!

Bücherbus
Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie den Bücherbus und stöbern Sie durch 
das Angebot. Der Bus ist zu folgenden Zeiten unterwegs:

Jeden Mittwoch (ausgenommen Feiertage)
› Niederleis vor dem Gemeindeamt 16:00-16:30 
› Niederkreuzstetten vor dem Gemeindesaal 17:00-17:30

Jeden Donnerstag (ausgenommen Feiertage)
› Würnitz vor der Kirche 14:00-14:30
› Harmannsdorf neben dem Gemeindeamt 14:45-15:15
› Hagenbrunn vor dem Gemeindezentrum 15:30-16:30
› Leobendorf Grunerhof-Parkplatz 17:00-18:00

Jeden Freitag (ausgenommen Feiertage)
› Unterrohrbach Bushaltestelle Unterrohrbach Ortsmitte 14:00 – 14:30 
› Niederhollabrunn Ecke Amtsweg/Untere Haupstraße 15:00-15:40
› Großmugl vor der Volksschule 16:00-16:40
› Leitzersdorf neben dem Gemeindeamt 17:00-17:30

Wir wünschen einen guten Start ins Neue Jahr 2023! Ihr Büchereiteam
Alexandra Thier und Mag.a Anita Zach sowie die ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen

Öffentliche Bücherei und Bücherbus Großrußbach
Träger: Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien – Marktgemeinde Großrußbach – 
Pfarre Großrußbach
Bücherbusprojekt in Kooperation mit den Gemeinden Niederleis, Niederkreuzstetten, Würnitz, 
Harmannsdorf, Hagenbrunn, Leobendorf, Niederhollabrunn, Großmugl u. Leitzersdorf

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 
UND BÜCHERBUS 
BILDUNGSAKADEMIE WEINVIERTEL 
DER ERZDIÖZESE WIEN 
Schlossbergstr. 8, 2114 Großrußbach
Tel.: 02263/6627  
oder neu: 01 51552 5360 
buecherei.grossrussbach@edw.or.at
www.bildungsakademie-
weinviertel.at/buecherei                                       

Öffnungszeiten der Bücherei
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr
Freitag von 09:00 bis 11:00 Uhr
Sonntag von 10:30 bis 11:30 Uhr                                    

Schließtage
>  Mi., 8.2.2023 – Fr., 10.2.2023 

keine Ausfahrt mit dem Bücherbus 
(Semesterferien)

>  Mi., 5.4.2023 – Fr., 7.4.2023  
keine Ausfahrt mit dem Bücherbus 
(Osterferien)

>  Fr., 7.4.2023 Bücherei geschlossen 
(Karfreitag)

>  So., 9.4.2023 Bücherei geschlossen 
(Ostersonntag)

>  Do., 18.5.2023 
keine Ausfahrt mit dem Bücherbus 
(Christi Himmelfahrt)

Alle Bücherbus-Termine finden  
Sie auf unserer Homepage  
www.bildungsakademie-
weinviertel.at/buecherei  
und in den jeweiligen Stationen!

Veranstaltungen
>  Fr., 20.1.2023, 13:00–14:30 Uhr 

Eröffnung Bücherbusstation 
Unterrohrbach

>  Di., 14.2.2023 – So., 19.2.2023 
Valentinstags-Aktionswoche

>  So., 5.3.2023  
Spielefest des Elternvereins VS 
Großrußbach in Kooperation 
mit der Öffentlichen Bücherei 
(Gemeindezentrum Großrußbach)

>  Di., 18.4.2023, 19:00 Uhr 
Lesung mit Anna Herzig im Foyer der 
Bücherei (mehr Infos siehe Seite 24)

9Öffentliche Bücherei
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34. Weinviertelakademie 2023
Bildung im digitalen Wandel: Perspektiven  
und Chancen für ein gutes Miteinander, für 
gelingendes Leben – 70 Jahre Erwachsenenbildung 
in Großrußbach  
„Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen“, diese oder ähnliche Worte 
haben wir in den letzten Jahren oft gehört. Dass wir derzeit unter besonderen 
Herausforderungen leben, bestreitet kaum jemand. Aber wie können wir durch diese 
Krise(n) kommen? Eines ist sicher, richtige Bildung hilft! Aber welche brauchen die 
Menschen heute, und für welche sind sie bereit? Welche Formen des Lernens sind 
notwendig, um den Menschen jene Fähigkeiten zu vermitteln, die sie brauchen um gut 
durch diese Zeit zu kommen?
Die letzten Jahre haben uns durch die Digitalisierung neue Möglichkeiten des 
Kontaktes mit Menschen, des Lernens, aber auch von Gemeinschaftserlebnissen 
eröffnet. Mit Online-Veranstaltungen konnten wir plötzlich Leute erreichen, die wir 
sonst nie erreicht hätten – und das oft sogar aus weiter entfernten Orten. Gleichzeitig 
stellen uns diese Möglichkeiten vor die Herausforderung, wie eine gute Atmosphäre 
vor Ort und der persönliche Umgang miteinander, wie wir es in Präsenztreffen erlebt 
haben, trotzdem möglich sein können.
Welche Perspektiven und Chancen eröffnen uns digitale, hybride Veranstaltungen 
und wo sind ihre Grenzen? Wie können wir nach 70 Jahren Erwachsenenbildung in 
Großrußbach unter den geänderten Gegebenheiten für gute Erwachsenenbildung 
sorgen, die auch bei der Bevölkerung ankommt und von ihr angenommen wird?

Nach einem Impulsvortrag wollen wir im Podiumsgespräch mit Weihbischof DI Mag. 
Stephan Turnovszky, der Referentin Gaby Filzmoser und weiteren Expert/innen aus 
der Erwachsenenbildung die Fragen des Abends diskutieren. 

Eine Veranstaltung der KA im Vikariat Nord  regelmäßig seit 1988 in Großrußbach!
Getragen von: kfb, KMB, KAB, KJ, KJS, Bildungsakademie Weinviertel, Katholisches 
Bildungswerk Wien, Umweltbüro der ED Wien, Verein „WeinviertelAkademie“ und „der 
Sonntag“  die Kirchenzeitung der Erzdiözese Wien.

Termin Donnerstag, 23. Februar 2023, 
18:30–21:00 Uhr 
Veranstaltungsort Veranstaltungssaal 
der Gemeinde Großrußbach, 
Hauptstraße 31, 2114 Großrußbach
Impulsreferat  
Dr.in Gaby Filzmoser BA MA, Jg. 1966, 
promovierte in Erwachsenen- und 
Weiterbildung an der Karl-Franzens-
Universität Graz. In ihrer Forschung 
beschäftigte sie sich mit der Rolle der 
Bildungshäuser im digitalen Wandel. 
Als Geschäftsführerin der ARGE 
Bildungshäuser Österreichs liegen 
ihre inhaltlichen Schwerpunkte beim 
Bildungs- und Qualitätsmanagement. 
Sie lebt in Oberösterreich.
Begrüßung Bischofsvikar Weihbischof 
Stephan Turnovszky und KA-Nord 
Vorsitzender Johann Schachenhuber
Musikalische Gestaltung Ensemble 
der Bildungsakademie Weinviertel 
unter der Leitung von Dr.in Maria 
Gager; Segensgebet gestaltet von der 
katholischen Jugend im Weinviertel u. 
Marchfeld.
Kein Teilnahmebeitrag!  
Freie Spende erbeten!
Anmeldung bis 15. Februar 2023 
online unter www.bildungsakademie-
weinviertel.at
Hinweis Der Abend wird live im 
Internet übertragen und steht 
anschließend auch auf YouTube 
zum Nachschauen zur Verfügung. 
Vor Ort gibt es Informationsstände 
der Veranstalter/innen und Zeit zur 
Begegnung!
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Termin  Mi., 22. Februar 2023, 9:30 – 
11:30 Uhr
weitere Termine 8. März 2023 und 22. 
März 2023, je von 9:30 – 11:30 Uhr
Begleitung des Lesekreises 
Annemarie Hayer, geboren in Wien, 
wohnhaft in Kleinebersdorf, Mitglied 
des Koordinierungsausschusses für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit, 
Religionspädagogin in Pension, 
verwitwet, 3 Kinder u. 3 Enkelkinder
Veranstaltungsort  
Foyer der Bücherei, Schloss 
Großrußbach, Schlossbergstraße 8, 
2114 Großrußbach 
Teilnahmebeitrag  
15,- plus 12,- für das Buch 
Anmeldung bis 8. Februar 2023
Hinweis Geben Sie bitte bei der 
Anmeldung an, ob wir das Büchlein 
für Sie besorgen sollen. Sollten Sie das 
Buch bereits besitzen, beginnen Sie 
bitte gleich zu lesen! 

Termin Mi., 26.4.2023, 9:30 – 11:30 Uhr
weitere Termine 10. Mai 2023 und 24. 
Mai 2023, je von 9:30 – 11:30 Uhr
Begleitung Annemarie Hayer
Veranstaltungsort Foyer der 
Bücherei, Schloss Großrußbach, 
Schlossbergstr. 8, 2114 Großrußbach 
Teilnahmebeitrag  
15,- plus 12,- für das Buch 
Anmeldung bis 14. April 2023
Hinweis Geben Sie bitte bei der 
Anmeldung an, ob wir das Büchlein 
für Sie besorgen sollen. Sollten Sie das 
Buch bereits besitzen, beginnen Sie 
bitte gleich zu lesen! 

Lesekreis mit dem Osterbüchlein 
„Wie Jesus auferstand“ von P. Reinhard Körner

Dass mit dem Tod nicht alles zu Ende ist, ahnen und spüren vie-
le Menschen. Aber was bedeutet Auferstehung eigentlich genau? 
Weil diese Frage dem Autor und Exerzitienbegleiter Pater Rein-
hard Körner immer wieder gestellt wird, beantwortet er sie in 
seinem Osterbuch »Wie Jesus auferstand«.
Wie kam Jesus in den Himmel? Das wirklich zu verstehen, fällt 
selbst Pfarrern und Theologen schwer. Doch Pater Reinhard Kör-
ner schreibt nicht vorrangig für Theologen, sondern vor allem 
für ganz normale Menschen: für »katholische wie evangelische 
und sonst irgendwie gläubige. Und normale, die nicht gläubig 
sind, auch.« Er schreibt für Menschen, »die Herz im Verstand 

haben und Verstand im Herzen«. Um an die Auferstehung Jesu zu glauben, so Pater 
Reinhard, muss man sie erst einmal richtig verstehen. Und das gelingt nur, wenn man 
sie in ganz normaler Alltagssprache erklärt bekommt. Schritt für Schritt macht er da-
bei die frohe Osterbotschaft für jeden begreifbar.
Reinhard Körner, geb. 1951 im Landkreis Cottbus, Studium der Philosophie und kath. 
Theologie, Priesterweihe 1977, Eintritt in den Teresianischen Karmel 1982, Promotion 
im Fachbereich Christl. Spiritualitätsgeschichte, Autor zahlreicher Veröffentlichungen. 

Lesekreis mit dem Pfingstbüchlein 
„Wie Jesus Kirche macht“ von P. Reinhard Körner

Über die Kirche reden viele. Aber wem bringt das was und wem 
nutzt das was? Hier redet einer, der sich wirklich auskennt. Der 
Autor P. Reinhard Körner schreibt in »Wie Jesus Kirche macht« 
darüber, was damals eigentlich los war in Jerusalem zu Pfing-
sten, dem Geburtstag der Kirche.
Und für diese bunt gemixte Gemeinschaft gibt es viel zu tun: 
»Damit wieder Kirche aus der Kirche werden kann, braucht Je-
sus – wie damals beim ersten Pfingsten – Leute, die seine Gedan-
ken und Herzensanliegen verstanden haben, ein bisschen wenig-
stens, und die sie in seiner Kleinbauernsprache weitersagen kön-
nen. Das heißt: Er braucht uns!«, schreibt Reinhard Körner.
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Im September wurde die Bücherbus-Station Leitzersdorf neu eröffnet. Der 
Bücherbus präsentierte sein Angebot vom klassischen Buch bis zum Brettspiel. 
Der Bücherbus zählt im Jahr 2022 rund 50 neue Leser/innen in Leitzersdorf. 
Umrahmt wurde die Neu-Eröffnung von der Ortskapelle Leitzersdorf.

Unter Begleitung von Annemarie Hayer fand in 
der Bücherei Großrußbach der Lesekreis mit dem 
Weihnachts büchlein „Wie Jesus zur Welt kam“ (von 
Pater Reinhard) statt. An drei Vormittagen lasen und 
diskutierten die Teilnehmerinnen über das Büchlein.

BLITZLICHTER



12 Theologie und Spiritualität 

Jesus als Therapeut
Ein Workshop zu einer „Psychotherapie aus den 
Quellen des Neuen Testaments“  
In Zeiten wie diesen, in denen die seelischen Erkrankungen auch bei Kindern und 
Jugendlichen ständig anwachsen, müsste es uns drängen, die gewaltige Ressource 
zu entdecken, die uns im Evangelium zur Verfügung steht. Im Leben des Jesus von 
Nazareth, der nicht in erster Linie ein Verkünder einer neuen Moral war, sondern 
heilend wie ein Therapeut den Menschen entgegenkam, können wir viel von dieser 
lebensspendenden Kraft erfahren. Wie können wir mit uns selbst und anderen heilsam 
umgehen? 
Dr.in Heide Hillbrand wird mit kurzen Impulsen und biblischen Texten die jahr-
zehntelange Erfahrung als Therapeutin mit dem Wirken des Jesus von Nazareth 
verbinden und zugänglich machen. Dieser Tag kann eine Anleitung zum Glücklich-
Sein werden. Die Referentin zeigt einen Heilungsweg auf, der zu einer „Psychotherapie 
aus den Quellen des Neuen Testaments“ führt. Neben dem Vortrag soll Zeit zum 
Gespräch und Austausch sein. 

Termin Sa., 4.3.2023, 10:00 – 16:00 Uhr
Referentin Dr.in Heide Hillbrand, 
Erwachsenenbildnerin und Psycho-
therapeutin aus Klosterneuburg 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag  
30,- (zuzüglich evtl. Mittagessen)
Anmeldung bis 17. Februar 2023
Hinweis Von 12:00 bis 13:30 Uhr ist 
eine Mittagspause geplant. Es besteht 
die Möglichkeit zum Mittagessen in 
einem Gasthaus in Gaweinstal. 

Lebensweisheiten aus dem  
frühen Christentum – altmodisch oder  
noch immer/ schon wieder modern?
Können uns uralte Vorschläge für ein gelungenes Leben heute noch Impulse liefern? 
Macht es Sinn, sie im Hier und Jetzt im eigenen Leben zu berücksichtigen?
Nach dem kurzen Vorstellen der Texte werden sie in Kleingruppen besprochen, di-
verse Ideen dazu festgehalten und versucht, jeweils die Sinnhaftigkeit für uns persön-
lich herauszufinden. Es sind selbstverständlich positive und auch negative Ergebnisse 
möglich – spannende Überraschungserlebnisse nicht ausgeschlossen!
Ergebnisse der Kleingruppen können anonym an der Pinnwand befestigt werden – 
und auch, wenn gewollt, zusätzlich vor allen erzählt werden. Das gemeinsame Be-
sprechen liefert oft noch weitere Erkenntnisse, an die man zuerst gar nicht gedacht 
hat. 

Termin Sa., 18.3.2023, 10:00–13:00 Uhr
Referentin  
Dr.in Eveline Riedling, Geistliche 
Begleiterin und Systemischer Coach
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 45,-
Anmeldung bis 6. März 2023

Sr. Heidrun Bauer erzählte bei der 
Vernissage ihrer Ausstellung NAH und 
FERN vom Entstehungsprozess ihrer 
Bilder, die einen starken persönlichen 
Bezug zu ihrem Leben aufweisen. 
Exemplarisch las Sr. Heidrun einige 
Texte von Franz Schmidsberger und 
kommentierte die zu den Texten 
passenden Bilder. Die Besucher/innen 
ließen sich von den Texten und Bildern 
auf eine spirituelle Reise mitnehmen.

BLITZLICHT
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Termin 1 Do., 16. März 2023,  
18:30 – 21:00 Uhr (auf Ostern hin)
Termin 2 Do., 4. Mai 2023,  
18:30 – 21:00 Uhr (auf Pfingsten hin)
Referent Ing. Christoph Lehner, 
Musiklehrer aus Wolkersdorf 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 8,- pro Abend
Anmeldung bis 10. März bzw.  
28. April 2023

Komm sing mit! 
Neue geistliche Lieder zur Osterzeit und Pfingsten
Musik prägt unser (religiöses) Leben, wie kein anderes Medium. Viel hat sich in den 
letzten Jahren in der musikalischen Gestaltung von Gottesdiensten getan. Davon 
zeugt nicht nur das „neue“ Gotteslob. Christoph Lehner hat als Lehrer und engagier-
ter Musiker schon viele Gruppen und Anlässe musikalisch begleitet, organisiert und 
immer wieder Neues ausprobiert. 
An diesem Abend wollen wir einfach miteinander singen, neue Lieder kennen lernen 
und gerne auch mit eigenen Instrumenten begleiten. 
Eingeladen sind alle, die gerne singen. Besonders auch Menschen, die selber gottes-
dienstliche Feiern gestalten. Gerne können auch eigene Liedwünsche im Vorfeld mit-
geteilt werden. Am ersten Abend sollen die Lieder auf das Osterfest und am zweiten 
Abend auf das Pfingstfest einstimmen.
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Workshop-Reihe: Friedvolle Kommunikation
Akzeptanz und Verständnis im Gespräch schaffen 
Viele von uns erleben die aktuellen Zeiten besonders belastend und sind angespannt. 
Da bleibt wenig Energie für die Akzeptanz und das Verständnis für andere Menschen 
und die Sorgen entladen sich im Umgang miteinander. Meistens sind es kleine Anläs-
se, die zu einem unschönen Wortwechsel führen, der beide Seiten empört und ver-
letzt zurücklässt. 
In unserer Workshop-Reihe haben wir Zeit und Raum, Situationen aus unserem All-
tag zu klären und gemeinsam Lösungen und Strategien für ein friedvolleres Mitein-
ander zu finden. Wir erfahren, welche seelischen Vorgänge und zwischenmensch-
liche Verwicklungen im Spiel sind, wenn das Ich und Du aneinandergeraten. Unter-
stützung holen wir uns bei den Kommunikationsmodellen von Schulz von Thun, Ber-
ne, Watzlawick und Rosenberg.
Wir starten die einzelnen Workshops mit einem Impulsvortrag über die einzelnen 
Kommunikationsmodelle. Dieses Wissen unterstützt uns, Alltagssituationen zu re-
flektieren und Strategien für ein friedvolleres Miteinander zu finden.

Die Schwerpunkte der Workshops:
1. Schulz von Thun – Miteinander reden, die 4 Seiten einer Nachricht
2. Eric Berne – Die drei Ich-Zustände in uns Menschen
3. Marshall Rosenberg – Möglichkeiten zur friedlichen Lösung von Konflikten

Buchpräsentation: 
Geschichte der Caritas der Erzdiözese Wien

Von den Anfängen erster verbandlicher Zusammenschlüsse katho-
lischer Wohltätigkeitsvereine 1897 bis zum Caritasverband für die 
Erzdiözese Wien 1921. 
Caritas, das ist die Dimension voraussetzungslosen Helfens in Not, 
ein in der Geschichte stets starker Arm des „praktischen Christen-
tums“. Silvia Ursula Ertl, die unter anderem auch 13 Jahre als Pfarr-
Caritas-Referentin der Caritas der Erzdiözese Wien tätig war, hat nun 

in ihrer Pension im Rahmen des Studiums Generale an der Universität Wien in ihrer 
Masterarbeit die Anfänge der Organisationsentwicklung der Wiener Caritas erforscht 
und publiziert.
Bei dieser Veranstaltung wird sie einen Einblick geben in ihre Forschungsergebnis-
se, die sie in diesem Buch zusammengetragen hat, insbesondere in die Entwicklung 
der Organisation - von einem ersten Zusammenschluss einiger weniger katholischer 
Wohltätigkeitsvereine bis hin zum "größten Werk der privaten Fürsorge und Wohltä-
tigkeit" - wie die Organisation 1921 bezeichnet wurde. Außerdem wird sie die Fülle an 
Tätigkeitsfeldern, denen sich der Verband gewidmet hat, vorstellen sowie die Entste-
hung von Pfarrcaritasausschüssen als Voraussetzung für die Gründung des Caritas-
verbandes für die Erzdiözese Wien im Jahr 1921.

Zum Buch:
Silvia Ursula Ertl: Geschichte der Caritas der Erzdiözese Wien. Die verbandliche Or-
ganisierung 1897–1921. Mit einem Vorwort von Michael Landau.
2022 Linz, Wagner Verlag, 202 Seiten, ISBN: 978-3-903040-66-3.

Termine  
Fr., 3. Februar, 16:00 – 19:00 Uhr
Fr., 17. Februar, 16:00 – 19:00 Uhr
Fr., 24. Februar, 16:00 – 19:00 Uhr
Referentin Eveline Gemeiner,  
dipl. Erwachsenenbildnerin, begleitete 
als Coach, Supervisorin und Trainerin 
Einzelpersonen und Gruppen und 
unterstützte als Sozialpädagogin 
Menschen in Krisensituationen.
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 95,-
Anmeldung bis 20. Jänner 2023
Hinweis Die Workshop-Reihe ist 
zusammenhängend und nur im 
Gesamten zu besuchen.

Termin Di., 28.2.2023, 19:00 Uhr
Referentin Dipl. Sozialpäd. (FH) 
Silvia Ursula Ertl, MA; geb. 1958 
in Linz, arbeitete als Chemikerin, 
Pastoralassistentin und Erzieherin, 
nach dem Studium Sozialwesen in 
Würzburg war sie von 1996–2009 
Referentin für pfarrliche Caritasarbeit 
in der Caritas der Erzdiözese Wien. 
Nach ihrer Pensionierung absolvierte 
sie 2019–2022 das Studium Generale 
an der Universität Wien mit einer 
Masterarbeit im Modul Zeitgeschichte 
über die Geschichte der Wiener Caritas.
Veranstaltungsort Bildungsakademie 
Weinviertel, Kirchenplatz 1, 2191 
Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 5,-
Anmeldung bis 24. Februar 2023
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Termin Fr., 10.3.2023, 16:00–20:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Referentin Mag.a Rosina Bruckner,  
Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, 
Ausbildung in Stressmanagement 
und Burnout-Prävention sowie 
Biografiearbeit, Erwachsenen-
bildnerin, www.rosina-bruckner.com
Teilnahmebeitrag 40,-
Anmeldung bis 27. Februar 2023
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Kommen wir ins Gespräch: „Für ein gutes Leben“
Vortrag: Weibliche Kraft in allen Lebenslagen –  
zum internationalen Frauentag 

Vortragsreihe mit Dr.in Rotraud A. Perner, MTh  
Selbstgestaltung ist ein wesentliches Fundament von Salutogenese 
– das bedeutet Aufbau und Förderung von Gesundheit. In früheren 
Jahrhunderten wurde von Mädchen und Frauen nur erwartet, dass sie 
dienen. Mehr war nur Äbtissinnen und manchen Privilegierten ge-
stattet, andere galten als Rebellinnen und hatten es demnach schwer. 
Das hat sich seit den zwei Weltkriegen im 20. Jahrhundert geändert: 
Heute wollen und müssen Frauen auch ihr eigenes gutes Leben ge-

stalten – nicht nur das ihrer Lieben. Das zu lernen ist die Aufgabe der Jugendzeit als 
Prinzesschen – vor allem um „falsche Ratgeber“ zu erkennen. Als Kämpferin gilt es, 
ein eigenes Reich aufzubauen – und als Königin zu verteidigen. Wenn dazu ein König 
an ihrer Seite steht, der ihren Wirkungsbereich respektiert so wie sie den seinen, wird 
das Doppelkönigtum gedeihen. Und als Königinmutter ist ihre Aufgabe, die nachfol-
genden Prinzessinnen gut zu unterstützen – anstatt mit ihnen um Jugendlichkeit zu 
konkurrieren.
Wie all dies gelingen kann, erfährt man am 8. März. Ein spannender Abend mit Vor-
trag und Gespräch für Frau und Mann erwartet Sie. 
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Workshop: Schluss mit Chaos 
Wie Sie durch gezieltes Aufräumen dauerhaft Ordnung schaffen und zugleich mehr 
Leichtigkeit und „Ordnung“ in Ihr Leben bringen 
Viele von uns kennen das: Wir haben uns endlich aufgerafft, im Wohnzimmer, Büro, 
Küche oder Schlafzimmer Ordnung zu schaffen, sind wirklich erleichtert und freu-
en uns riesig über das Ergebnis. Doch die Freude währt meist nur kurz. Das Chaos 
schleicht sich im Handumdrehen über die Hintertür Schritt für Schritt wieder herein. 
Das betrifft Singles in gleicher Weise wie Paare oder Familien. Ein nie endender Pro-
zess, wie es scheint, und zermürbend obendrein. Doch es gibt Licht am Ende des Tun-
nels! Mit einer gezielten Vorgangsweise können wir es tatsächlich schaffen, eine dau-
erhafte Lösung zu finden und nie mehr in alte Muster zurückzukehren. Und das ganz 
individuell. Denn jeder und jede von uns ist eben ein anderer „Aufräum-Typ“. 

In diesem Workshop lernen Sie in erster Linie die sogenannte Konmari-Methode ken-
nen. Dabei geht es keineswegs nur ums Aussortieren, wie das viele Ratgeber anprei-
sen. Vielmehr werden Sie am Ende die Dinge in Ihrer Umgebung mit neuen Augen be-
trachten und eine klare Vorstellung davon haben, wie Sie das Thema selbst in Angriff 
nehmen können. Zudem gibt es viele motivierende Tipps und Tricks zum Thema. Eine, 
man möchte es kaum glauben, durchaus lustige und lustvolle Angelegenheit.

Termin Mi., 8. März 2023, 19:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, MTh; 
Jg. 1944, ist eine österreichische 
Juristin, Autorin, Psychotherapeutin/
Psychoanalytikerin, evangelische 
Theologin und Pfarrerin im Ehrenamt, 
www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 10,-
Anmeldung bis 3. März 2023
Hinweis An diesem Abend gibt es auch 
einen Büchertisch. Die Bücher von 
Rotraud A. Perner sind dort erhältlich.
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Das saisonal stattfindende Singen für 
Leib und Seele unter Leitung von Dr.in 
Maria Gager eignet sich her vor ragend für 
festliche Anlässe. So feierte Frau Dagmar 
Ehm im Rahmen der schwungvollen 
Singrunde ihren 80. Geburtstag. Wir 
gratulieren ganz herzlich.

BLITZLICHT



Feldenkrais zum Kennenlernen 
„Mach weniger!“, sagt Moshe Feldenkrais in seinen Bewegungslektionen und der Ge-
danke erscheint nach wie vor revolutionär, wo doch unsere Gesellschaft auf Leistung 
ausgerichtet ist. Die Feldenkrais-Methode wird in Gruppen, sowie in Einzelarbeit un-
terrichtet. Möchten Sie mehr über die Feldenkrais Methode erfahren? Kommen Sie 
zur Kennenlern-Stunde mit Eva Tauscher. Bei Interesse ist ein regelmäßigen Felden-
krais Kurs ab Herbst 2023 möglich.

Referentin: Eva Tauscher: 1968 in Wien geboren und aufgewachsen in Gänserndorf, 
lebt mit zwei erwachsenen Kindern in Wien; Zertifizierte Feldenkrais-Lehrerin seit 
2018, Absolventin des Internationalen Feldenkrais-Trainings Vienna 7 2014 – 2018, 
Supervision, Fortbildungen und Feldenkrais Advanced Trainings seit 2015, Felden-
krais Einzel- und Gruppenstunden seit 2016

Termin Sa., 18. März 2023,  
14:00 – 16:00 Uhr
Referentin Eva Tauscher
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 5,-
Anmeldung bis 3. März 2023
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Eva Tauscher
Die Feldenkrais Methode - Fragen an den Körper
Die Feldenkrais Methode wurde von Moshé Feldenkrais (1904-1984) begründet und ist 
eine Bewegungslernmethode, die sich an der menschlichen Entwicklung orientiert. 
Funktionelle Bewegungen wie Gehen oder Sitzen werden durch bestimmte Bewe-
gungsabläufe in unterschiedlichen Positionen ins Bewusstsein gebracht und können 
durch das Anbieten von Variationen zu einem günstigeren Verlauf verändert werden. 
Die Feldenkrais Methode wird in Gruppen, die unter dem Namen Bewusstheit durch 
Bewegung geführt werden, sowie in Einzelarbeit, der Funktionalen Integration, un-
terrichtet. In der Gruppe werden die „Schüler/innen“ verbal durch Bewegungsabfol-
gen geführt und eingeladen, ihre Bewegungsmuster zu erforschen und das sensori-
sche Feedback des Körpers wahrzunehmen. Der Fokus liegt auf der Neugierde, der 
Hingabe und der Präsenz im Hier und Jetzt.

Durch langsame Bewegungen werden die Sinne auf die Qualität gelenkt. Ihre eigenen 
Grenzen sind das Maß der Bewegung! Anstrengung und Schmerz ist Stress für den 
Körper und er verlässt den Lernmodus. Durch Wiederholungen werden die angebote-
nen Variationen im Bewusstsein gefestigt. Pausen sind ein wichtiger Teil einer Felden-
krais Stunde. Weniger ist mehr!

In der Funktionalen Integration, die auf einem Behandlungstisch durchgeführt wird, 
werden die Fragen an den Körper durch die Hände und Berührung des/der Felden-
krais Lehrer/in gestellt.

Die Bewegung, das Fühlen und das Denken stehen in Beziehung zueinander. Die Ver-
änderung an einem der Punkte hat zwangsläufig Auswirkung auf die anderen beiden. 
So ist es logisch, dass sich eine positive Veränderung in der Bewegung auch positiv 
auf das Denken und Fühlen auswirken kann. Es ist schwer, einen wertfreien Zugang 
zu den eigenen Gefühlen und Gedanken zu bekommen, der Zugang zur Bewegung ist 
leicht, direkt und unmittelbar spürbar!

„Bewegung ist Leben. Leben ist ein Prozess. Verbessere die Qualität des Prozesses 
und du verbesserst das Leben selbst.“  (Moshé Feldenkrais)
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Vortragsreihe „Lebens-, Sterbe- und 
Trauerbegleitung“ 

Vortrag: Mitten im Leben sein – und jetzt leben
Viele Menschen haben Sehnsucht nach einem anderen, beglückenderen Leben und 
möchten sich neu orientieren, in Selbsttreue und Selbstverantwortung. Und das ge-
rade in Krisensituationen. Als Ermutigung für neue Aufbrüche voller Zuversicht steht 
an diesem Abend eine Einladung im Vordergrund: suche nicht krampfhaft das Leben, 
sondern lasse dich von ihm suchen und finden – denn Leben ereignet sich, wenn du 
dafür bereit bist und entsprechende Rahmenbedingungen schaffst. Dazu gehören z.B. 
die Stärkung des Selbstwertes, eine achtsame Beziehungspflege, die ganzheitliche Ge-
staltung von Angst-, Krisen-, Leid und Trauersituationen, ein erneuerter Umgang mit 
der kostbaren Lebenszeit und die Erneuerung und Vertiefung einer persönlich gestal-
teten lebensfördernden Spiritualität.
Hintergrund für diese Anregungen und Impulse sind jahrzehntelange Begleitungen 
von Menschen in unterschiedlichen Lebenssituationen.

Franz Schmatz, Psychotherapeut, Theologe und Buchautor wird diesen Abend ge-
meinsam mit seiner Frau Stephanie, die gemeinsam verfasste Texte zum Innehalten, 
Nachsinnen und Nachspüren vortragen wird, gestalten.

Vortrag: Die Patientenverfügung 
Von der Sachwalterschaft zum Erwachsenen schutzgesetz, Vorsorgevollmacht - Er-
wachsenenschutz
Die Patientenverfügung ist ein Instrument zur Erleichterung und Aufrechterhaltung 
wertvoller Mechanismen, wenn der Patient aktuell die Einsichts- und Urteilsfähigkeit 
verloren hat. Die Patientenverfügung wirkt so als Kommunikationsbrücke zwischen 
Arzt, Patient und Angehörigen. Der Vortrag bietet reichhaltige Informationen zur ak-
tuell gültigen Patientenverfügung und es ist Zeit zur Diskussion über die rechtlichen 
Fragen am Ende des Lebens. Die Entwicklungen rund um das neue Erwachsenen-
schutzgesetz und die Vorsorgevollmacht werden angesprochen.

Termin Fr., 12. Mai 2023, 19:00 Uhr
Referent DGKP Martin Kräftner,  
NÖ Patientenanwaltschaft
Veranstaltungsort 
Seminarhotel Neustifter,  
Am Golfplatz 9, 2170 Poysdorf 
Teilnahmebeitrag freie Spende für 
die Hospizbewegung im Weinviertel
Anmeldung bis 5. Mai 2023

Termin Mo., 3. April 2023, 18:00 Uhr
Referent/innen  
Univ.Doz.em. Dr. Franz  
und Stephanie Schmatz 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag freie Spende für 
die Hospizbewegung im Weinviertel
Anmeldung bis 27. März 2023

Unter dem Motto „Ein gutes Leben für alle“ hielt Rotraud A. 
Perner im Herbst mehrere Vorträge in der Bildungsakademie 
Weinviertel. Vor vollem Haus sprach sie über seelische 
Gesundheit, Krisenkompetenz und das Gefühl des Lebens. 
Das rege Interesse zeigte von der Aktualität der Themen. 

Mehrere Teilnehmer/innen gestalteten an einem 
Wochenende kunstvoll farbenreiche Ikonen. 
Unter der professionellen Anleitung von Silva 
Bozinova arbeiteten die Teilnehmenden in 
entspannter Ruhe und meditativer Atmosphäre 
an ihren Werken. Zum Abschluss wurden die 
Kunstwerke von Pater Anton gesegnet.

BLITZLICHTER
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Zum zweiten Mal traf sich der Pädagogische Beirat der Bildungsakademie Weinviertel. Bei einer Nikolaus-
Jause wurde auf das erste Jahr der Bildungsakademie am Standort Gaweinstal zurückgeblickt und 
Anregungen und Ideen für die Zukunft ausgetauscht. BLITZLICHT

Termin Sa., 22.4.2023, 10:00–17:00 Uhr
Referentinnen 
Mag.a Rosina Bruckner, Dipl. Lebens- 
u. Sozialberaterin, Ausbildung in 
Stressmanagement und Burnout-
Prävention sowie Biografiearbeit, 
Erwachsenenbildnerin, www.rosina-
bruckner.com 
Eva Tauscher 1968 in Wien geboren 
und aufgewachsen in Gänserndorf, 
lebt mit zwei erwachsenen Kindern 
in Wien; Zertifizierte Feldenkrais-
Lehrerin seit 2018, Absolventin 
des Internationalen Feldenkrais 
Trainings Vienna 7 2014 – 2018, 
Supervision, Fortbildungen und 
Feldenkrais Advanced Trainings 
seit 2015, Feldenkrais Einzel- und 
Gruppenstunden seit 2016
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 85,-
Anmeldung bis 10. April 2023

Workshop „Was gibt mir Halt im Leben?“ 
Durch gezielte Fragen an Körper, Geist und Seele erkenne ich meine Ressourcen 
und bin in der Lage, diese zu mobilisieren 
„Nehmen Sie Haltung an!“ „Bauch hinein, Brust heraus, Kopf hoch!“ „Aufstehen, Kro-
ne richten, weitergehen!“ … Wie oft haben wir solche oder ähnliche Sprüche vernom-
men und wussten doch in unserem Innersten, dass wir eine derartige Körperhaltung 
bzw. Einstellung gar nicht dauerhaft einnehmen können. Dennoch hallen derartige 
Sätze lange nach, mitunter ein Leben lang, und wirken wie ständige Befehle von in-
nen, die uns antreiben. ‚Stehe ich korrekt?‘ ‚Mache ich alles richtig?‘ ‚Muss ich mich 
mehr anstrengen?‘ Vielleicht erlauben Sie es sich schon, ein wenig loszulassen und in 
der Ruhe und Langsamkeit nach Ihrem Selbst zu suchen. Dann sind Sie möglicherwei-
se schon bereit, die Reise in Ihr Inneres anzutreten, zu beobachten und zu erkennen, 
wo und wie Sie im Leben stehen, was Ihnen Halt gibt, wie Sie sich bewegen, und ob 
Sie tatsächlich das tun, was Sie glauben zu tun. „Mach weniger!“, sagt Moshe Felden-
krais in seinen Bewegungslektionen und der Gedanke erscheint nach wie vor revolu-
tionär, wo doch unsere Gesellschaft auf Leistung ausgerichtet ist. 

In diesem Workshop werden wir durch gezielte psychologische Fragestellungen aus 
der Lebens- und Sozialberatung und Biografiearbeit sowie mithilfe der Feldenkrais® 
Methode die eigenen Bewegungsmuster beleuchten, uns unsere seelischen und kör-
pereigenen Ressourcen, Stützen und Säulen bewusst machen und dadurch einen neu-
en, liebevollen und wertschätzenden Blick auf uns gewinnen. Durch die Ansätze aus 
der Biographiearbeit erlauben wir uns zudem eine wohlwollende Betrachtung unseres 
Lebens und können gestärkt den nächsten möglichen kleinen und bewusst ausgeführ-
ten Schritt setzen. Der Fokus der Feldenkrais® Einheiten liegt auf der Aufrichtung, Er-
dung und der Wahrnehmung der stützenden Funktion des Skeletts, insbesondere der 
Wirbelsäule. 
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r Kommen wir ins Gespräch: „Für ein gutes Leben“
Vortrag: Frieden kann mann/frau lernen 

Vortragsreihe mit Dr.in Rotraud A. Perner, MTh  
Frieden wird meist nur als Gegenteil von Krieg verstanden. Frieden ist 
aber eine Mentalität. Sie umfasst die Fähigkeit, Konflikte anders als 
mit Gewalt zu lösen. Um das zu lernen, erfordert es kompetente Vor-
bilder, live tagtäglich und ebenso in den Medien. Mit drohendem Zei-
gefinger Verbote oder Strafen auszusprechen, bietet keinerlei Lerner-
lebnis, außer jenes, wie man droht und straft – anderen zuzusehen, 

wie sie Frieden herstellen, schon. In dem mann/frau merkt, dass sich eine „Kampf-
stimmung“ aufbaut, kann mann/frau rechtzeitig reagieren und dagegen steuern. Wie 
mann/frau das machen kann, wird Rotraud A. Perner in bewährter Weise an diesem 
Abend besprechen. Rund um den Europatag, mitten in einer friedlosen Welt, wollen 
auch wir einen kleinen Beitrag zum Frieden leisten. 

Termin Mi., 10. Mai 2023, 19:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, MTh, 
www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 10,-
Anmeldung bis 5. Mai 2023
Hinweis An diesem Abend gibt es auch 
einen Büchertisch. Die Bücher von 
Rotraud A. Perner sind dort erhältlich.
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Sprechen ohne zu verletzen
Ein Workshop mit Rotraud A. Perner 

Kennen Sie das auch? Ins Niemandsland gebrüllte Ein- oder Zwei-
Wort-Sätze wie beispielsweise im Krankenhaus „Apotheke!“, was in 
korrekter Form „Bitte bringe mir jemand das Apotheken-Wagerl!“ lau-
ten müsste – aber so viele Worte waren den Hilfsbedürftigen (denn 
sie konnten oder wollten sich ja nicht um die Selbstversorgung küm-
mern) offensichtlich niemand wert. Rotraud A. Perner hat zur Ver-
deutlichung den Vergleich gefunden – und in vielen ihrer Bücher zi-

tiert, letzthin im neuesten Buch „Sprechen ohne zu verletzen“ auf Seite 50: Im Ope-
rationssaal darf der Chirurg (absichtlich männliche Form) „Schere! Haken! Tupfer!“ 
„bellen“, nicht aber in Sozialräumen „Kaffee! Zucker! Milch!“
„Wie die Alten sungen, so zwitschern die Jungen“, weiß der Volksmund, und so wird 
die sprachliche Eltern- oder Lehrergewalt von Generation zu Generation weitergege-
ben – und dann wundern sich die Alten, weswegen die Jungen so wenig respektvoll 
sind. Wie sprechen wir respektvoll miteinander? Wie können wir hier sensibler wer-
den? In Impulsen und kleinen Übungseinheiten, auch in der Selbstreflexion, ermög-
licht dieser Workshop einen Schritt in Richtung eines neuen respektvollen Sprechens 
miteinander. 

Termin Fr., 28. April 2023,  
15:00 – 18:00 Uhr
Referentin Dr.in Rotraud A. Perner, 
MTh, www.perner.info
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 90,-
Anmeldung bis 17. April 2023.
Hinweis Es besteht die Möglichkeit, 
die Bücher von Rotraud A. Perner 
käuflich zu erwerben.
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Zur guten jährlichen Tradition wurde das Pilgertreffen im Weinviertel. 
Diesmal waren wir im Weritas in Kirchberg am Wagram. Mag.a Barbara 
Steinrück erzählte mit dem Vortrag „Pilgern als Lebenshaltung“ von 
ihrer Pilgererfahrung. Die Verantwortlichen des Vereins Jakobsweg 
Weinviertel stellten in einem Jahresbericht die Vereinsarbeit vor. 

Unter Begleitung von Weihbischof Stephan 
Turnovszky waren im August rund 40 Pilger*innen 
auf dem Jakobsweg Weinviertel beim inzwischen zur 
Tradition gewordenen Vikariatspilgertag unterwegs. 

BLITZLICHTER
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„Schule des Sehens“ nannte Maria G. Dulosy ihr Atelier in Kleinbaumgarten bei Laa - Christine Eigner 
war eine ihrer eifrigen Schülerinnen. Jetzt haben die beiden Damen miteinander eine Ausstellung in 
der Bildungsakademie Weinviertel gestaltet. Norman Th. Dulosy hat posthum die Bilder seiner Mutter 
zur Verfügung gestellt. Bürgermeisterin Brigitte Ribisch aus Laa hat die Ausstellung feierlich eröffnet. 
Die Winzerfamilie Neustifter aus Poysdorf hat an diesem Abend einen besonderen Wein präsentiert. Der 
Grüne Veltliner als Stockkultur ausgebaut und besonders haltbar gekeltert wird seit einigen Jahrgängen 
in besonderen Flaschen abgefüllt. Christine Eigner durfte die Weinetikette 2022 gestalten. BLITZLICHT

Kultur, Tanz und Kreativität

Finissage zur Ausstellung „Schule des Sehens“
mit Bildern von Christine Eigner (Jg. 1956) und 
Maria G. Dulosy (1930-2018)
Die Bilder sind meist aus der Natur oder abstrakt. Mit viel Liebe und Freude gemalt. 
Malen ist eine Zeit des 'NICHTDENKENS - mann/frau genießt das Sich-Versinken im 
Bild und schaltet ab.
Das Bild soll seine Wirkung auf den bzw. die Beobachter/in entfalten können und 
wird von diesem bzw. dieser vielleicht ganz anders gesehen. Die Begegnung mit der 
Künstlerin Christine Eigner und die musikalische Begleitung durch Lydia Eigner ste-
hen im Mittelpunkt dieses Abends. Nützen Sie die Gelegenheit an diesem Abend 
noch ein Bild zu kaufen.

Die Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten und außerhalb des Seminarbetriebs bis 2. 
Februar 2023 frei zu besichtigen. Erkundigen Sie sich vor einem Besuch telefonisch, 
ob alle Bilder zugänglich sind. Ein Teil der Werke ist käuflich erwerbbar.

Termin Mi., 1. Februar 2023, 18:00 Uhr 
Künstlerinnen  
Christine Eigner/Malerei,  
Lydia Eigner/Gesang
Veranstaltungsort
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Kein Teilnahmebeitrag  
freie Spende erbeten
Anmeldung bis 25. Jänner 2023
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Termin  Do., 2. Februar 2023, 19:00 Uhr
Zu Gast Mag. Thomas Hofmann – 
www.thomashofmann.at 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Teilnahmebeitrag 10,- 
Anmeldung bis 26. Jänner 2023

Im Gespräch: Thomas Hofmann
Direktor Franz Knittelfelder lädt spannende Menschen in den Festsaal der Bildungs-
akademie Weinviertel ein. Der festliche und zugleich auch intime Rahmen dieses 
barocken Prunksaales in Gaweinstal bietet die Möglichkeit zur Begegnung und zum 
Dialog. Einblicke in Biografisches, Momente aus neuen Ideen und Projekten – ein 
paar Zeilen aus Büchern und Artikeln. 
Thomas Hofmann, Autor von über 50 Büchern, ein Wiener, der im Weinviertel seine 
Wurzeln hat. Seit mehr als 25 Jahren beschreibt er unsere Region mit unzähligen Zei-
len in Büchern und Artikeln. Entlang der Brünnerstraße erforscht Hofmann die Men-
schen, die Verkehrswege und nicht zuletzt die Geologie. Stolzer Besitzer eines Wein-
kellers in Unterstinkenbrunn, Bibliothekar und Geologe. Seit kurzem Träger des NÖ 
Kulturpreises in der Kategorie Erwachsenenbildung. Autor des Wissenschaftsbuches 
des Jahres 2021. 
Profunde Sachkenntnis, Liebe zur Heimat, hohe Kompetenz und wissenschaftliche 
Sorgfalt zeichnen sein literarisches Wirken aus. 
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Ausstellung „INNENWELTEN II“ 
Bilder von Angela Elisabeth Ringhofer

1974 in Wien geboren, lebt Angela Elisabeth 
Ringhofer seit 2005 mit ihrer Familie in Mistel-
bach, ist in der Pressearbeit tätig und studiert an 
der Donau-Universität Krems Qualitätsjournalis-
mus. Vor einigen Jahren hat sie ihre seit der Ju-
gend verschüttete Leidenschaft für das Malen 
neu entdeckt und schafft seither Werke in Acryl 
und Mischtechnik auf Leinwand. Als Ausgleich 
zum Stress im Alltag arbeitet sie einfach drauf-
los, ohne Plan, Vorlagen und Skizzen und ver-
arbeitet so intuitiv ihre Eindrücke, Gefühle und 
Gedanken. Die Vollendung der Bilder kann Stun-

den, aber auch Wochen oder Jahre dauern. Zur technischen und kreativen Inspirati-
on hat sie bisher Workshops bei Tom Kree, Daniela Pfeifer, Marika Wille-Jais, Günther 
Esterer und Inna Langner-Tumarkin besucht. 

Ihre allererste Ausstellung „Innenwelten“ in der M-Zone des MAMUZ Mistelbach im 
April 2022 war ein großer Erfolg. Einige dieser Bilder finden sich bei „Innenwelten 
II“ wieder, aber auch neue, noch nie gezeigte Werke sind zu sehen. Angela Elisabe-
th Ringhofer gewährt den Betrachtenden bei ihren „Innenwelten“-Ausstellungen ei-
nen persönlichen Einblick in ihre Gefühlswelt. Viele Bilder sind von emotionalen Er-
lebnissen wie Krieg, Autounfall, Erkrankung, aber auch von spirituellen und ande-
ren glücklichen Momenten inspiriert. Die abstrakten Motive lassen Raum für Fantasie 
und die individuelle Interpretation der Betrachtenden. 

Die meisten der ausgestellten Bilder sind käuflich zu erwerben und können auf 
Wunsch gerahmt und individualisiert werden. 

Die Ausstellung ist von 17.2.2023 bis 16.4.2023 in der Bildungsakademie Weinviertel 
in Gaweinstal bei freiem Eintritt zu besichtigen. Bitte erkundigen Sie sich – wegen des 
Seminarbetriebs – vor Ihrem Besuch telefonisch, ob alle Bilder auch zugänglich sind.

Vernissage
Do., 16. Februar 2023, 18:00 Uhr
Künstlerin Angela Elisabeth Ringhofer 
wird bei der Vernissage anwesend sein
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Kein Teilnahmebeitrag  
freie Spende erbeten!
Anmeldung bis 14. Februar 2023
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Vernissage  
Donnerstag, 20. April 2023, 18:00 Uhr
Künstlerin Inna Langner Tumarkin – 
www.kunstkueche.com 
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal 
Kein Teilnahmebeitrag 
freie Spende erbeten!
Anmeldung bis 17. April 2023 aus 
organisatorischen Gründen erbeten!

22

Ausstellung „Weinviertel – menschlich und nah“
Bilder von MMag.a Inna Langner Tumarkin 

Mag.a Art Mag.a Phil Langner Tumarkin, 1966 
in der Ukraine (Kharkov) geboren, leitet das 
Kunsthaus in Unterolberndorf. Nach der Aus-
bildung in Kharkov und in Moskau kam sie 
1989 nach Österreich. Hier machte sie die 
Nostrifizierung und absolvierte weitere Stu-
dien in Wien. 1994 Abschluss an der Kunst-
akademie am Schillerplatz und an der Uni 
Wien. Zahlreiche Kunstausstellungen der ei-
genen Werke unter anderem in: Wien, Salz-

burg, Wiener Neustadt sowie international in Berlin, Lausanne, Hamburg, New York, 
St.Louis, Moskau, Kiew, Kharkov, Dnjeppropetrovsk. 

Seit 1. September 2002 gibt es in Unterolberndorf das KUNSTHAUS. Dieses Haus „der 
Gleichgesinnten“ bietet eine Reihe von Kursen, Seminaren, Ausstellungen, Veranstal-
tungen zu den unterschiedlichsten künstlerisch-kreativen Themen und Techniken. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt bei Angeboten für Kinder und Jugendliche. Von 
Zeit zu Zeit stellt Inna als Initiatorin und Leiterin des Kunsthauses - auch eigene Wer-
ke in der Galerie dort aus. In der aktuellen Ausstellung sehen wir ganz neue Bilder, 
die im Weinviertel entstanden sind und das Weinviertel in vielfacher – besonders 
bunter – Weise zeigen.

Die Ausstellung ist von 20.4.2023 bis Mitte Juni 2023 in der Bildungsakademie Wein-
viertel in Gaweinstal bei freiem Eintritt zu besichtigen. Bitte erkundigen Sie sich – 
wegen des Seminarbetriebs – vor Ihrem Besuch telefonisch, ob alle Bilder auch zu-
gänglich sind.

Nach einer längeren pandemie bedingten Pause und auch durch die Übersiedlung nach Gaweinstal haben 
sich die Teilnehmerinnen von „3 Tage für mich“ Anfang November mit Helga Maria Timmel jetzt wieder 
getroffen. Gemeinsam wurde gelacht, getanzt, gesungen und wie üblich mit Pfarrer Ofenböck die Hl. 
Messe gefeiert. Ein schönes Wiedersehen!

BLITZLICHT

Kultur, Tanz und Kreativität



Termin 1  Fr., 3.3.2023, 17:00-20:00 Uhr 
Anmeldung bis 17. Februar 2023
Termin 2 Fr., 16.6.2023, 17:00-20:00 Uhr 
Anmeldung bis 2. Juni 2023
Termin 3 Fr., 22.9.2023, 17:00-20:00 Uhr 
Anmeldung bis 8. September 2023
Termin 4 Fr., 1.12.2023, 17:00-20:00 Uhr 
Anmeldung bis 17. November 2023
Veranstaltungsort  
Bildungsakademie Weinviertel,  
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Teilnahmebeitrag 20,- je Singrunde, 
inkl. kleinem Imbiss u. Getränk
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Singen für Leib und Seele  
Die Genuss-Singrunden  
der Bildungsakademie Weinviertel
Im Mittelpunkt unserer Genuss-Singrunden steht das gemeinsame Singen:
Altes, Neues, Internationales, Volkstümliches, Fetziges und Sentimentales.
Rhythmusinstrumente willkommen! Eine kulinarische Pause mit kleinem Imbiss 
zwischendurch bietet Zeit zum Kennenlernen und für Erfahrungsaustausch. „Was ein 
richtiger Musiker sein will, der muss auch eine Speisekarte komponieren können“, 
sagte Richard Strauß. 

Frühling: Aufblühen. Musik, die dich und mich den Frühling spüren lässt
Sommer: Nah & Fern. Eine klangvolle Reise in die weite Welt und wieder nach Hause
Herbst:  Klang und Farbe. Ein üppiges Musikprogramm rund um den Herbstbeginn
Winter: Ankommen. Lieder und Gedanken auf dem Weg zur Weihnacht

Referentin 
Dr.in Maria Gager, Musikerin, Chorleitung, Stimmbildung.
Weinviertlerin aus Leidenschaft; https://www.gager.eu

Wo Singrunden „ANKLANG“ finden
Seit über fünf Jahren gibt es nun die Genuss-Singrunden in Groß-
rußbach und Gaweinstal: eine öffentliche Sing-Mit-Veranstaltung, 
wo wir uns vierteljährlich zum gemeinsamen Singen mit einer 
„Kennenlern-Jause“ zwischendurch zusammenfinden. Diese Sing-
runden unter dem Namen Singen für Leib und Seele haben sich 
im Laufe der Jahre so entwickelt, dass erfreulicherweise immer 
wieder dieselben Sängerinnen und Sänger gekommen und auch 
geblieben sind. Es entstand innerhalb der Singrunden eine klei-
nere Stammrunde. Im Sommer entstand die Idee, unser gemein-
sam einstudiertes mittlerweile vielfältiges musikalisches Reper-
toire künftig auch für die Bildungsakademie Weinviertel einzu-
bringen. Wir freuen uns sehr, dass diese Vorstellung von Seiten 
des Vereins der Freunde der Erwachsenenbildung im Weinviertel sehr positiv aufge-
nommen wurde. Schon bald wurden wir eingeladen, künftig als „ANKLANG“-Voka-
lensemble der Bildungsakademie Weinviertel Projekte der Bildungsakademie und des 
Vereins und deren Partnerorganisationen musikalisch zu umrahmen. Schön, dass wir 
in dieser Gruppe somit die Rolle als musikalische Botschafter/innen für die Bildungs-
akademie Weinviertel übernehmen dürfen.

Unser erster Auftritt fand beim Tag der offenen Tür am 16. September 2022 im Pfarr-
hof Gaweinstal statt. Das nächste Mal werden wir am 23. Februar bei der Weinviertel-
akademie in Großrußbach zu hören sein.

Die öffentlichen Genuss-Singrunden „Singen für Leib und Seele“ zum Frühling, Som-
mer, Herbst und Winter stehen daneben weiterhin auf dem Programm der Bildungs-
akademie Weinviertel. Ich lade hier herzlichst zum gemeinsamen Singen ein: Altes, 
Neues, Internationales, Volkstümliches, Fetziges und Sentimentales. Zum Kennenler-
nen und Genießen –  wie Singen belebt, fröhlich macht und lustvoll ist.

Dr.in Maria Gager

ANKLANG – Vokalensemble der 

Bildungsakademie Weinviertel  

beim Tag der offenen Tür 
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24 Kultur, Tanz und Kreativität

Lesung mit Anna Herzig „12 Grad unter Null“
Mit musikalischer Begleitung von Wolfgang Herzig
Anna Herzigs neuer Roman malt eine Zukunft, die ihre Grundlage in der Gegenwart 
findet: Greta ist schwanger, sollte eigentlich ein Grund der Freude sein, denn sie und 
Henri haben schon lange versucht, Kinder zu bekommen. Doch plötzlich bekommt 
Greta einen Anwaltsbrief, in dem steht, dass Greta 16.000 Euro an Henri für die Ko-
sten einer mehrmonatigen Kinderwunschbehandlung zurückzahlen soll. Die Sach-
lage ist kalt und herzlos, aber klar: Henri will sich zwar nicht trennen, doch er will 
wieder sein Geld zurück. Den letzten Ausweg sieht Greta bei ihrer älteren Schwester, 
doch ist sie wirklich die Richtige, um Greta aus ihrer misslichen Lage zu befreien? 

Anna Herzig schreibt über eine Gesellschaft, die Frauen eine Rolle aufzwingt, für die 
sie sie letzten Endes verachtet. Sie schreibt von der unerfüllbaren Rolle der Mutter. 
Von der Frage, wie weit wir gehen, um unsere Liebsten zu schützen. Und uns selbst.

Anna Herzigs Lesung im Foyer der Bücherei ist gleichzeitig eine kleine Buchprä-
sentation, denn das Buch „12 Grad unter Null“ erscheint am 28. März 2023 und kann 
nach der Lesung auch erworben werden.

Termin Di., 18. April 2023, 19:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Foyer der Bücherei Großrußbach, 
Schlossbergstraße 8,  
2114 Großrußbach
Referentin/Autorin Anna Herzig, 
geboren 1987, Schriftstellerin, 
Drehbuchautorin und Künstlerin, 
forscht und schreibt nah am Leben.
Teilnahmebeitrag 10,- 
Anmeldung bis 4. April 2023
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Kerbschnitzen sowie Flach- und Reliefschnitzen  
Vom Kerbschnitt bis zum Relief werden die Teilnehmer/innen in diesen Kursen beim 
Schnitzen angeleitet und begleitet. Das für Anfänger aufbauende Kursprogramm ist 
leicht verständlich und anschaulich aufbereitet. Die Kursleiter/innen leiten Schritt 
für Schritt an und gehen individuell entsprechend der vorhandenen Vorkenntnisse 
auf die Teilnehmer/innen ein. Für den Fall, dass einmal die eigenen Ideen ausgehen, 
stehen zahlreiche Vorlagen und Anschauungsmaterial zur Verfügung. Nutzen Sie die 
Gelegenheit um in gemütlicher und geselliger Atmosphäre mit Gleichgesinnten zu 
werken!

Sämtliche dazu notwendigen Materialien wie Zeichenmaterial, Beizen, Schleifmittel, 
Fachliteratur, Schnitzmesser und Hohleisen als auch zu beschnitzende Rohlinge bzw. 
Werkstücke wie Kassetten, Teller, Butten, kleine Truhen, Schlüsselkästchen, Kreuze, 
Serviettenständer u.v.m. sowie Uhrenrohlinge und Uhrenbestandteile sind vor Ort 
gegen Direktverrechnung bei den Kursleiter/innen erhältlich! Detailinformationen 
online auf www.franz-stadlhofer.at
 
Hinweis: Über die Jahre ist die Menge und Vielfalt an Schnitzereien, die wir in unse-
ren Kursen anbieten, enorm gewachsen! Es ist für uns daher unmöglich geworden, 
stets alles in die Kurse mitzunehmen. Wir ersuchen daher um Verständnis, dass es 
ab sofort erforderlich ist, dass uns fortgeschrittene Schnitzer bis spätestens 10 Tage 
vor Kursbeginn das Thema, das sie bearbeiten möchten, bekanntgeben. Andernfalls 
können wir nicht garantieren, dass das entsprechende Roh- bzw. Anschauungsmate-
rial auch beim Kurs vorrätig ist. Unentschlossene können aus unserem mitgeführten 
Standardsortiment wählen. Vielen Dank!

Vorschau  
Portraitschnitzen
Termin Sa., 1. Juli 2023, 10:00 Uhr – Di., 4. Juli 2023, 12:00 Uhr
Referent Mag. Marius Fischer
Veranstaltungsort Schloss Großrußbach, Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach

Kerbschnitzen sowie Flach- und Reliefschnitzen
Termin Do., 23. November 2023, 10:00 Uhr – So., 26. November 2023, 12:00 Uhr
Referent/innen Franz und Andrea Stadlhofer
Veranstaltungsort Schloss Großrußbach, Schlossbergstraße 8, 2114 Großrußbach

Termin 1 Do., 11. Mai, 10:00 Uhr bis
So., 14. Mai, 12:00 Uhr
Termin 2 Mo., 15. Mai, 10:00 Uhr bis
Do., 18. Mai, 12:00 Uhr
Veranstaltungsort  
Schlossbergstraße 8,  
2114 Großrußbach
Referent/innen 
Andrea Stadlhofer hat 2006 bei Franz 
Stadlhofer das Schnitzen erlernt und 
sich auf den Kerbschnitt spezialisiert.
Franz Stadlhofer beschäftigt sich seit 
mehr als 20 Jahren mit Schnitzerei und 
leitet Schnitzkurse in ganz Österreich
Teilnahmebeitrag 180,- ( je Termin) 
Anmeldung 
bis 27. April bzw. 1. Mai 2023



26 Unsere Mitarbeiter/innen

Wir sind für Sie da!
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
2191 Gaweinstal, Kirchenplatz 1, 02574 30203
www.bildungsakademie-weinviertel.at
bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at

Geschäftsführung der Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien
Mag. Hubert Petrasch

Unser Team

Öffentliche Bücherei / Bücherbus
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
2114 Großrußbach, Schlossbergstraße 8, 02263 6627
www.bildungsakademie-weinviertel.at
buecherei.grossrussbach@edw.or.at
 

Dipl.-Päd. Franz Knittelfelder  
Direktor, Gesamtleitung
Pädagogik, Projektbegleitung

Susanne Benold
Terminkoordination, 
Raumvermietung, Buchhaltung 

Jakob Rieder BA BA
Pädagogik,  
Öffentlichkeitsarbeit

Marion Schöfmann
Empfang,  
Seminarmanagement, Statistik

Maria-Theres Welich
Pädagogik, 
Qualitätsmanagement

Eva Kleedorfer
Raummanagement, 
Gästebetreuung

Mag.a Anita Zach
Büchereileitung, Bücherbus,
Veranstaltungen, 
Öffentlichkeitsarbeit

Alexandra Thier
Bücherei, Veranstaltungen,
Bücherbus

Prälat Dr. Matthias Roch 
Rektor der Kapelle
im Schloss Großrußbach 
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Wir unterstützen Sie gerne bei Ihrer öffentlichen Anreise 
zu unseren Veranstaltungsorten – rufen Sie uns an! 
Unser Hauptstandort mit Veranstaltungsräumen und Büros 
befindet sich in Gaweinstal (Kirchenplatz 1). Der Eingang ist 
links hinter der Kirche. Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an 
Parkplätzen vor Ort. Bitte beachten Sie, dass ein Teil der ver-
fügbaren Parkplätze Kurzparkzone sind.

Anreise mit dem Bus nach Großrußbach
Die Busstation „Großrußbach Hauptstraße“ befindet sich kei-
ne 5 Gehminuten vom Schloss Großrußbach entfernt und 
wird von der VOR Buslinie 857 (Korneuburg Bahnhof - 
Großrußbach – Ernstbrunn – Pyhra) angefahren. 
Informationen zum Fahrplan auf www.vor.at. 

Anreise mit dem Bus nach Gaweinstal
Die Busstation „Gaweinstal Hauptplatz“ ist nur wenige 
Gehminuten von der Bildungsakademie Weinviertel entfernt
(Buslinien 500, 535 oder 571 - www.vor.at).

Geschäftsbedingungen  
(inkl. Anmelde- u. Stornobedingungen):
Bitte melden Sie sich schriftlich zu unseren Veranstaltungen 
an, per Post oder per E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@
edw.or.at. Online Anmeldung im Internet unter www.bil-
dungsakademie-weinviertel.at ! Die Anmeldungen werden in 
der Reihenfolge ihres Einlangens berücksichtigt und sind ver-
bindlich! Bei Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmer/
innenzahl kann diese nicht überschritten werden. Aus organi-
satorischen Gründen sind Anmeldungen zu allen Veranstal-
tungen notwendig (wenn bei der jeweiligen Veranstaltung 
nicht anders vermerkt). Nach der Anmeldefrist erhalten Sie 
eine schriftliche Anmeldungsbestätigung und ev. einen Erlag-
schein zum Bezahlen des Teilnahmebeitrags zugesandt.

Stornierungen sind nur bis zum angegebenen Anmeldeschluss 
ohne Kosten möglich. Bei späteren Abmeldungen müssen wir 
25 % des Teilnahmebeitrages verrechnen, bei Abmeldungen ab 
einer Woche vor Seminarbeginn 50 % des Teilnahmebeitrags, 
bei Abmeldung zwei Tage vor Seminarbeginn bzw. bei Nichter-
scheinen den gesamten Teilnahmebeitrag.

Ziel der Träger der Erwachsenenbildung ist das Angebot eines 
inklusiven Bildungssystems. Inklusive Erwachsenenbildung 
findet ihren Ausdruck im wesentlichen Prinzip der Wertschät-
zung der Vielfalt und soll auch Menschen mit Behinderung 
weitest möglichen Zugang bieten. Helfen Sie uns durch recht-

zeitige Bekanntgabe Ihrer besonderen Bedürfnisse Ihre Teil-
habe an der Gesellschaft zu verwirklichen.
Kann die Bildungsakademie Weinviertel aus Gründen höherer 
Gewalt ihre vertragliche Verpflichtung nicht erfüllen, entsteht 
keine Ersatzpflicht, sofern ein Schaden nicht ohnehin durch 
Dritte – etwa Versicherungen – gedeckt ist. Sollten öffentlich-
rechtliche bzw. gesetzliche Regelungen bestehen, die die 
Durchführung der Veranstaltungen in der vorgesehenen Form 
unmöglich machen (z.B. aufgrund von Epidemien), behalten 
wir uns das Recht vor, die Veranstaltung abzusagen oder die 
Veranstaltungsform zu ändern (z.B. Online statt Präsenz). Die 
Bildungsakademie Weinviertel verpflichtet sich, die davon 
Betroffenen fristgerecht zu informieren. Es können daraus 
jedenfalls – soweit gesetzlich überhaupt möglich - keine 
Ersatzansprüche für entstandene Aufwendungen oder sonsti-
ge Ansprüche abgeleitet werden.

Wir sind Teil der Erwachsenenbildung der Erzdiözese Wien
www.anima.or.at
www.bildungsakademie-weinviertel.at
www.bildungswerk.at
www.kibi.at

www.stube.at
www.st-bernhard.at
www.theologischekurse.at 
www.literarischekurse.at

Kennen Sie schon „die anderen“ Bildungshäuser in Österreich? 
www.arge-bildungshaeuser.at
Bildungsakademie Weinviertel – Mitglied der ARGE Bildungshäuser Österreichs!
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Beachten Sie bitte die Anmelde- und Stornobedingungen

auf der Innenseite des Umschlages. Danke.

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Österreichische Post AG
SP 02Z030821 S
Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien, 
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal
Verlagspostamt: 2214 Auerstal 

DVR: 0029874 (111)

W
ir bitten Sie um

 Ihre M
ithilfe! O

ft kom
m

en Program
m

zeitschriften zurück! Bitte helfen Sie uns,  
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Wir vermieten Ihnen gerne 
unsere Seminarräume in Gaweinstal
Festsaal / 3 Seminarräume 
siehe Seite 7

Bildungsakademie Weinviertel der Erzdiözese Wien
Kirchenplatz 1, 2191 Gaweinstal, Tel. 02574 30203 od. 01 51552 5350
E-Mail: bildungsakademie.weinviertel@edw.or.at  
www.bildungsakademie-weinviertel.at

Bildungsakademie 
Weinviertel
Erwachsenenbildung 
seit 1953


